Installation von Eclipse 3.5 (galileo)
Die Pfadnamen des Pakets reichen sehr tief. Es ist empfehlenswert, das Paket nicht in einen Unterordner zu legen, dessen Name sehr lang ist. Um zu testen, ob alle Pfadnamen ermittelt werden können, wird bei einem beliebigen Projekt eine visual class angelegt. Wird diese sauber erzeugt, sind die Unterverzeichnisse lesbar.
Die Java-Dateien für die VM sind in das Paket integriert. Falls keine VM installiert ist, wird der Erstellungspfad und die JRE nach folgendem Beispiel unter FENSTER/BENUTZERVORGABEN/JAVA/INSTALLIERTE JREs eingetragen:
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Sind mehrere VM’s auf dem Rechner installiert, wird die Version 1.5 als Stanndardversion bestimmt:
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Wird ein bestimmter Workspace gewünscht, könnte Eclipse über eine Batchdatei nach folgendem Muster gestartet werden:
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Dabei bezeichnet der Pfad hinter dem Parameter –data den Ordner für die Eclipse 
Projekte. In diesem Ordner liegt auch der Ordner .metadata.


Der Verweis auf eine bestimmte VM kann ebenfalls über eine Batchdatei gesteuert werden:


Die beiden beschriebenen Parameter können natürlich in der Batch-Datei kombiniert werden.
z. B.

eclipse -data "h:\workspaces\workspace_Informatik" -vm "e:\S2010\Programme\E\jdk1.6.0_05\bin"

Hier ist eine vollständige Liste möglicher Eclipse-Startparameter:
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-arch Architektur

Gibt die Prozessorarchitektur an, auf der Eclipse
laufen soll. Normalerweise wird dieser Wert aus
os.arch property bezogen. It -arch angegeben,
iberschreibt er diesen Propertywert. Der Wert kann
im Plugin mit bootLoader.getOSArch) eingelesen
werden.

Verwendbare Werte sind: ‘x86', ‘sparc’, PA-RISC’,
pp.

20

-application
Applikation (ID)

Die angegebene Plugin-Applikation wird aufge-
rufen. Ist_der Parameter nicht angegeben, wird die
Eclipse Workbench gestartet.

-boot URL der Boot-
 Jardatei

(Deprecated! Waurde ersetzt durch -configuration
und dient der Abwartskompatibilitat zur Version
1.0).

Setzt den Classpath
von Eclipse.

ir den Classloader zum Starten

10

-classloaderproper-
ties Dateipfad

Angabe einer Propertydatei fur den Classloader.
Der Pfad kann als lokaler Dateipfad oder als Ul
angegeben werden.

202

-clean

loscht die Plugin-Registrierung und baut diese neu
auf (cinige Plugins registrieren sich nicht korrekt
beim Neustart)

-configuration URL
der Konfigurationsdatei

URL einer Eclipse-Konfigurationsdatei. Die Konfi-
gurationsdatei wird immer automatisch erzeugt,
wenn Eclipse installiert oder upgedatet wird. In

diesem Fall hat sie den Namen ‘install.ini'

20
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-consolelog

Die Fehlermeldungen von Eclipse werden an der
Konsole ausgegeben, an der Eclipse gestartet wur-
de. Vor allem sinnvoll im Zusammenspiel mit dem
Kommando -debug.
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-data
Workspaceverzeichnis

Pfad zu dem Workspaceverzeichnis, das verwendet
werden soll. Es kann sich um cine relative oder ab-
solute Pfadangabe handeln. Der relative Pfad geht
immer vom Eclipse Installationsverzeichnis aus. Das
Kommando wird hiufig verwendet, weil es sinnvoll
ist, das Workspace-Verzeichnis vom Eclipsepfad zu
trennen. Mit -showlocation kann gepriift werden,
ob das -data Kommando wie gewanscht arbeitet.

10

debug <Optionsda-
i

Das Debugging fur die Eclipse-Plauform wird akii-
viert. In der Optionsdatei kdnnen Haltepunkte fiir
Plugins oder Anwendungen angeben werden.

10

-dev Classpath

So lassen sich Pfade zu Klassen angeben. Sie wer-
den durch Kommas voneinander getrennt.

10

-endsplash
Parameter

Mit dem Kommando 148t sich der Splashscreen ge-
ziclt abschalten. Es muss cin Parameter angegeben
werden.

20

-keyring Pfad zur
Keyringdatei

Pfad zur Autorisierungsdatenbank oder zur ‘key-
sing-Datei. Das Argument muss im Zusammenhang
mit der -password Option verwendet werden. Es
konnen relative und absolute Pfadangaben genutzt
werden.

1.0

-nl Parameter

Legt die landesspezifische Einstellung fir Eclipse
fest. Beim Programmieren von Plugins liefert die

Methode BootLoader.getNLO diese Einstellungen

zuriick. Mogliche Parameter wiiren: ‘fr_FR_EURO’,
en_US".

20

-nolazyregistrycache-
loading

Deaktiviert die dynamische Optimierung des Ca-
ches. Durch diese Option wird der Registrycache
bereits beim Start vollstindig aktiviert (geladen).

30

-noregistrycache

Stellt das Schreiben und Lesen auf den intemen Re-
gistry Cache vollstindig ab.

20

_nosplash

Der Splashscreen wird vollstindig abgeschaltet.
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08 Betriebssystem Legt fest, auf welchem Betriebssystem Eclipse aktu- [1.0
ell Lauft. Der Wert kann bei der Plugin-Entwicklung
mittels BootLoader.getOSQ) abgefragt werden. Ver-
wendbare Werte sind: ‘win32', linu, ‘hpux’, ‘sola-
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Perspektive dem Start von Eclipse gedfinet sein soll. Ohne die-
sen Parameter wird immer dic Perspektive geoffnet,
die beim SchlieRen aktiy war.

-plugincustomization ~|Pfad zu einer Propestydatei. Der Pfad kann relativ {20

Propertydatei oder absolut sein

-plugins Plad oder  |(Deprecated! Wird durch das Kommando 10

URL zu Plugin-Dateien | _configuration’ ersetzt)

Pfad oder URL zum Pluginverzeichnis, das ver-
wendet werden soll. Der Pfad kann absolut oder
relativ angegeben werden.

refresh Macht beim Start ein refresh auf Eclipse. 10

-showlocation Zeig den aktuellen Workspace-Pfad in der Kopf- (2.0
leiste des Eclipse-Fensters an.

-showsplash Internes Kommando zum zeitich eingeschrinkien (2.0

Parameter Anzeigen des Splashscreens.

-vm Pfadangabe Der Pfad zur viruellen 10

chine wird angegeben.
sein.

Er kann absolut oder relat

2

eclipse.exe -vm d:\pro\jre\bin

-vmargs

Damit lassen sich Argumente an die virtuelle Ma
schine weiterreichen. Dieses Kommando muss im-
mer das letzte Kommando in der Kommandoreihe
sein, weil die folgenden Kommandos alle an die
vinuelle Maschine Gbergeben werden

(2. B. -vmargs -Dfile.encoding=cp850)





Die Erweiterung eUML benötigt die Java-VM 1.5. Dafür ist folgender Eintrag vorzunehmen:
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Damit auf MySQL-Datenbanken zugegriffen werden kann, muss die Bibliothek der Treiber Eclipse bekannt gemacht werden. Die Treiber sind in dem Paket mit enthalten. 
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Der Verweis auf die Treiber erfolgt folgendermaßen:
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cd\


c:


cd programme\eclipse\eclipse


eclipse -vm "e:\S2010\Programme\E\jdk1.6.0_05\bin"


cmd
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cd\


c:


cd programme\eclipse\eclipse


eclipse -data "h:\eclipse"


cmd








